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Berlin, 25. November. Die Poft von dem am 38. Ob 
tober aus Shanghai abgegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Neckar“ 
iſt in Brindifi eingetroffen und gelangt für Berlin vorausſicht⸗ 
lich am 27. d. Mts: Vormittags zur Ausgabe. 

Köln, 26. November. Die Verſammlung der deutſchen 
Kolontalgeſellſchaft im Gürzenich war ſehr zahlreich beſucht. Unter 
den Theilnehmern befanden ſich die Spitzen der Behörden, der Erz⸗ 
biſchof und zahlreiche Offiziere. Nedner waren Lieutenant Gieſe, 
Miſſionar Amthein Fabri⸗Bonn und Miniſter Hoffmann⸗Berlin. 
Es murde eine Reſolution angenommen, welche der Regierung 
und dem Reichstage dankt für die zielbewußte thatkräftige Be⸗ 
kämpfung des Sklavenhandels zur Erreichung eines durchſchla⸗ 
genden Erfolge, welchen die internationale Vereinbarung für 
wünſchenswerth hält, wobei die verſchiedenen Nationen die gegen⸗ 
ſeiligen Rechte und Intereſſen in Afrika rückhaltlos anerkennen. 
Die Verſammlung ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen 
Hoch auf den Kalſer. 

München, 25. November. Die Kammer der Reichs räthe 
hat den Geſetzentwurf betreffend die Herfiellung von Doppel- 
geleiſen ſowie den Mllitäretat ohne Debatte und einstimmig 
angenommen. 

Friedrichsruh, 25. November. Der württembergische 
Miniſterpräſident von Mittnacht ift am Sonnabend zum Beſuche 
des Reichskanzlers Fürſten Bismarck hier eingetroffen. 

Hamburg, 25. November. Heute Mittag brach in dem 
zweiten Stocke der Steinwegſchen Pianoforteſabrik in der neuen 
Roſenſtraße, als die Arbeiter kurz nach 12 Uhr die Fabrik vers 
laſſen hatten, Großfeuer aus, welches auch das dritte Stockwerk 
ergriff. Nach zweiſtündiger Löſcharbeit gelang es, das Feuer 
auf ſeinen Heerd zu beſchränken. Der Schaden ſoll ein bedeu⸗ 
tender ſein, da ſich in dem gänzlich zerſtörten zweiten Stocke 
eine große Anzahl fertiger Inſtrumente befand. An dem 
Beilin find vorwiegend engliſche Verſicherungs⸗Geſellſchaften 

eiligt. : 

Wien, 25. November. Der König und die Königin von | 
Dänemark find heute incognito hier eingetroffen und von dem 
Herzoge und der Herzogin von Cumberland, ſowie dem däniſchen 


é 


Geſandten am Bahnhoſe empfangen worden. Die Herridaften $ 
find im Palais des Herzogs von Cumberland abgeſtiegen. 
Wien, 25. November. Der vatikani che Korreſpondent 
der „Polit. Korreſp.“ betont, daß die Gerüchte von Einwen⸗ 
dungen des heiligen Stuhles gegen die angeblich geplante Ver⸗ 
lobung des italieniſchen Kronprinzen mit der Prinzeſſin Clemens 
tine von Belgien völlig unbegründet ſeien. Der Vatikan könne 
eine Verbindung des katholiſchen Prinzen mit einer katholiſchen 
Prinzeſſin nur wünſchen. Auch konnte der heilige Stuhl dem 
angeführten, angeblichen Plane gegenüber gar nicht in die 
Lage kommen, Stellung zu nehmen, da in dieſem Falle keinerlei 
Dispens erforderlich wäre. Er werde daher auch künftig 
keinerlei Gelegenheit haben, Einsprache zu erheben. | 
Wien, 25. November. Das „Fremdenblatt“ konſtatirt 
in einer Polemik dem „Graſhdanin“ gegenüber, daß es das 
öſterreichiſche Intereſſe bei dem Miniſterwechſel in Rumänien 
mit aller Ruhe und Objektivität beurtheilt habe, ohne irgend- 
wie in das Siegeshorn zu ſtoßen. Man fei hier nüchtern 
genug, nicht jedes Ereigniß, welches ruſſiſche chauviniſtiſche 
Journale als eine Niederlage Rußlands betrachteten, darum 
auch ſchon als einen Sieg Oeſterreichs zu begrüßen. Die 
öſterreichiſch⸗ungariſche Politik ſuche eben in den Balkan ländern 
er. weiter als die Erhaltung freundnachbarlicher Bez 
ziehungen. 
inme, 25. November. Zu Ehren des deutſchen Geſchwa⸗ 
ders gab der Gouverneur Graf Zichy geſtern ein Diner, an 
welchem der Kontreadiniral Hollmann mit dem ganzen Stabe, 
der Herzog von Mecklenburg, viele hohe öſterreichiſche Offiziere 
und die Spitzen der Zivilbehörden theilnahmen. Während des 
Diners gedachte Graf Zichy der hohen Miſſion, welche der 
deutſche Kaifer im Intereſſe des europälſchen Friedens unters 
nommen habe, und brachte ein Hoch auf den deutſchen Kaiſer 
aus, welches begeiſtert aufgenommen wurde. Hierauf erwiderte 
r Admiral Hollmann, daß er in dieſem Jahre zum zweiten 
Male Gelegenheit Habe, in Fiume die Gefühle zum Ausdruck 
zu bringen, welche Deutſchland für den erhabenen Herrſcher von 
Deſterreich, Ungarn hege. Bei den Toaſten intonirte die Militär- 
elle die preußiſche reſpektive öſterreichlſche Nationalhymne. 
Wende fand Galavorſiellung im Opernhauſe ſtatt. 
* Fiume, 25. Nov. Gouverneur Graf Zichy machte heute 
la Herzog von Mecklenburg auf dem Panzerſchiffe „Deutſch⸗ 
ade einen Beſuch und wurde mit ſeiner Gemahlin von Kontre⸗ 
N iral Hollmann zum Dejeuner an Bord geladen. Heute 
achmittag erfolgt ein Ausflug nach Abazta, Abends findet beim 
duderntur eine große Soiree mit 400 Einladungen ſtatt. 
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Mittag Ausgabe. 


ſener Zeilun 


Sehsunduennzigiet Jahrgang. 


Der Toat, welchen Graf Zichy beim geſtrigen Diner auf 
den Kaifer Wilhelm ausbrachte, hat folgenden Wortlaut: „Alle 
Blicke richten ſich auf Deutſchlands mächtigen Herrſcher, der an 
der Spitze ſeiner tapferen Kriegsmarine, die Friedenspalme in 
der Hand, Europas Reiche aufſuchte. Und nun iğ auch uns 


vergönnt, unſere treuen Bundesgenoſſen wiederzuſehen. Mit 
ihnen vereint wollen wir nun unſere Gläſer erheben auf das 
Wohl Sr. Mofeftät des deutſchen Kaiſers, dem die Welt den 


Frieden verdankt. Se. Majeſtät der Kaiſer und König Wil⸗ 


helm II. lebe hoch!“ 

Bern, 25. November. Der Nationalrath und der Ständer 
rath ſind heute eröffnet worden; in dem erſteren hielt der Prä⸗ 
ſident Haeberlin, in dem letzteren der Präſident Hoffmann die 
Eröffnungsrede. Beide Präfidenten erwähnten dabei das Geſetz 
über Einſetzung eines Bundesanwalts, Präfident Hoffmann hob 
hervor, daß dem Bundesrath mit der Ablehnung der Volksab⸗ 
gr über dieſes Geſetz ein Vertrauensvotum ertheilt wor⸗ 
en ſei. i 
Bern, 25. November. Die Stelle in der Eröffnungsrede 
des Ständerathe⸗Präſidenten Hoffmann, welche ſich auf das 
Geſetz über den Bundesanwalt und über das durch die Ab⸗ 
lehnung der Volksabſtimmung über daſſelbe ertheilte Vertrauens⸗ 
votum bezieht, hat nach dem veröffentlichten offiziellen Texte 
folgenden Wortlaut: „Das Zutrauensvotum, welches die Bundes⸗ 
behörden erhalten haben, wird dieſelben ermuthigen, auch ferner⸗ 
hin getreu den Ueberlieferungen unſeres Landes ebenſo ſehr die 
Erfüllung feiner völkerrechtlichen Verpflichtungen zu ſichern, als 
ſtark im Bewußtſein feines guten Rechts jeden Angriff auf feine 
Freiheit und Selbſtändigkeit zurückzuweiſen.“ 

Nom, 25. November. Aus Anlaß der Eröffnung des 
Parlaments hatte ſich vom Quirinal bis zum Kammergebäude 
eine zahlreiche Menſchenmenge verſammelt, welche den König, 
die Königin und die übrigen Fürſtlichkeiten bei der Fahrt nach 
dem Parlamentsgebäude lebhaft begrüßte. Auch beim Eintritt 
in den Saal und beim Verlaſſen deſſelben wurden den Majeſtäten 
ſeitens der Deputirten, der Senatoren und des Publikums 
große Ovationen dargebracht. Die Königin hatte ſich in der 
königlichen Loge niedergelaſſen. Zur Rechten der Königin befand 
ſich der Kronprinz, welcher, da er noch nicht großjährig it, nicht 
an der Seite des Königs Platz genommen hatte. Zur Linken 
der Königin ſaß der Großherzog von Sachſen⸗Weimar. Der 
König, der zur Rechten den Herzog von Aoſta, zur Linken den 
Herzog von Genua hatte, verlas die Throncede auf dem Thron⸗ 
ſeſſel figend. Die Miniſter und der geſammte Hofitaat hatten 
in der Nähe des Königs Aufſtellung genommen; in der Diplo- 
matenloge befand ih die äthiepiſche Miſſion. Die Thronrede 
wurde an vielen Stellen mit lebhaften Beifallerufen aufgenom⸗ 


— — 


halte noch Gefahren zu fürchten brauchen“, ferner nach dem 
Paſſus, worin von den internationalen Beziehungen geſprochen 
wird, und nach den Worten, mit denen der König der Bes Í 
mühungen des Dreibundes um die Erhaltung des Friedens 
gedachte. Nach Beendigung der Thronrede erſchollen lang 
anhaltender Beifall und ſtürmiſche Hochrufe auf den König. 
Rom, 25. November. Die Thronrede, mit welcher der 
König die Kammern eröffnete, beginnt folgendermaßen: „Ich 
empfinde Stolz darüber, und alle Italiener können bieſen Stolz 
theilen, daß das Werk der Einheit und Freiheit J.aliens in 
ſolcher Weiſe gefeſtigt iſt, daß wir weder Hinterhalte noch Ge⸗ 
fahren zu fürchten brauchen. Italien hat in dreißig Jahren 
geleiſtet, was für andere Nationen die Arbeit von Jahrhunder⸗ 
ten war. Mein Vater hat dem Vaterlande die Unabhängigkeit 
gegeben, — ich konnte demſelben mit Ihrer Unterſtützung die 
Gleichheit aller Bürger geben. Heute ſind alle dazu berufen, 
an der Verwaltung des Staates mitzuwirken, indem die voll» 
ſtändige Theilnahme am öffentlichen Leben allen Klaſſen der 
Geſellſchaft zugeſtanden und die Gewähr dafür geboten ift, daß 
die aufrichtige Geſinnung der Wähler an der Urne zu Tage 
trete. Mit Freuden können wir die neuen Vertretungen der 
Gemeinden und Provinzen als den geſetzmäßigen Ausdruck des 
Volks willens begrüßen. Die Anwendung des neuen Gemeinde 
und Provinzialgeſetzes hat dargethan, daß in Italien wohl Un⸗ 
einigkeit unter einzelnen Indiviuen beftehen kann, daß aber 
das Volk fet zuſammenſteyt, daß es Vertrauen zu den Gin- 
richtungen des Staates hegt und eines Sinnes iſt in der 
Liebe zum Vaterlande. Fahren Sie einträchtig im Studium 
der ſozlalen Probleme fort, welches nunmehr Niemand außer Acht 
laſſen folte, und rückfichtlich defen jeder Verzug ein Fehler wäre. 
Ich will, daß der Ruhm meiner Herrſchaft hauptſächlich in 
dem Wohlergehen der kleinen Leute beſtehe, damit aus der 
Ueberenſtimmung Aller der größte Ruhm für Italien erwachſe.“ 
Die Tyronrede kündigt ſodann verſchiedene Vorlagen an, 
namentlich in Betreff der Reform der Wohlthätigkeitsanſtalten, 
des Schutzes für das Leben der Arbeiter bei der Ausübung 
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Dienſtag, 26. November. 1889. 


ihres Berufes, ferner Gefegentwärfe zur Verbeſſerung der 

ſowie um den Unterricht in den Elementar⸗ 
ſchulen einheitlich zu geſtalten und die Staatsverwaltung zu 
Italien habe die Kriſe 


Lehrergehälter, 


vereinfachen und wohlfetier zu machen. 
überwunden, unter welcher Landwirthſchaft und Handel Jahre 
hindurch zu leiden gehabt hätten. 
ſtändigen Erholung zu gönnen, 
Parlament erſt dann neue Steuern verlangen, 
Staatsbudget ſich durch die natürliche Steigerung der öffent⸗ 


lichen Einnahmen werde gehoben haben und wenn die Zunahme 
den öffentlichen Wohlſtandes es geſtatten werde, an denſelben 
heranzutreten, ohne ihn einer allzu fühlbaren Bedrückung au ⸗ 


zuſetzen. Dies werde aber nur in dem Falle geſchehen, wenn 
die geringe Differenz zwiſchen den Einnahmen und Ausgaben, 
welche das Parlament im Vereine mit der Regierung zu be⸗ 
ai trachte, fortbauern würde. 


und Argwohn eingeflößt werden, 
den Grenzen möglichſt hinwegräumen, den Austauſch der Er⸗ 


zeugniſſe erleichtern und die internationalen Beziehungen freunde 


ſchaftlicher geſtalten. Gegenwärtig haben Sie der induſtriellen 
Entwicklung fee Grundlagen gegeben. Der Friede ſcheint in 
dieſem Augenblicke mehr als je geſichert, dank den Rathſchlägen 


der großen Mächte, meinen eigenen Beſtrebungen, ſowie den 


meiner Verbündeten. Die Fragen, welche den Frieden etwa 
ſtören könnten, find nicht ſämmtlich beſeitigt; wir werden daher 


fortfahren ſorgfältig darüder zu wachen, ohne jedoch unſer E 


Budget zu ſehr zu belaſten, den Anforderungen der Armee und 
der Marine zu genügen, welche die Vertheidiger unferer Einige 
keit und Unabhängigkeit und welche mit unſerem guten Rt 
der berebte Ausdruck unſerer Intereſſen in der Welt ſind. 
Rom, 26. Non. 
ſehr befriedigt über die Týronrede aus, beſonders lebhaften 


Beifall finden die Theile betreff: der auswärtigen Politik und 


der Erhaltung des Friedens. 

Paris, 26. November. (Kammer.) Ferroul (radikal) 
beantragt zu Gunſten der Grubenarbeiter der nördlichen Des 
partements einen Kredit von 150 000 Francs und eine Amne⸗ 
ſtie wegen der Verbrechen anläßlich des Strikes. Der Arbelts⸗ 


miniſter ſprach ſich gegen den Antrag als auf eine förmliche 


Unterſtützung der Strikes hinauslaufend aus. Der Antrag 
wird abgelehnt. Hubbard hat feine Anfrage wegen Brafiliex 
bis auf Weiteres verſchoben. 


Brüſſel, 26. Nov. 


Nacht hier geſlorben. 

Brüſſel, 26. November. Die von der Antiſklaverel⸗ 
konferenz betreffs der Frage der Unterdrückung des Sklaven⸗ 
handels zur See eingeſetzte Kommiſſion hat beſchloſſen die Be⸗ 
handlung der techniſchen Frare an eine Spezialkommiſſion zu 
verweiſen, welcher Arendt (Belgien), Humann (Frankreich), 
Arthur Havelock und Arthur Moore (Großbritannien), Capello 


Caſtilho (Portugal), Rimoky⸗Korakow und Martens (Rußland) 


angehören. Das Spezialkomite wird einige Mitglieder bes 
ſtimmen, welche über ihre Arbeiten an die obige Kom miſſion 
berichten ſollen. Die letztere beauftragt mit der Abfaſſung des 
Hauptberichts an die Konferenz Bourrée (Frankreich), Kick 


(Großbritannien) und Martens (Rußland). Die Kommiſſion 


wird am Donnerſtag zuſammentreten, um Vorſchläge in 
Empfang zu nehmen, welche als Unterlage für ihre Arbeiten 
und diejenigen des Spezialkomites dienen folen. 

London, 25. November. Nach hier eingegangenen ause 
führlichen Briefen von Stanley vom 5. Auguſt und 3. Sep⸗ 
tember, welche über den Verlauf feiner Expedition, die Revolu: 


tion in Wadelai, die Ecrettung Emin Paſchas aus der Gewalt 


ſeiner meuteriſchen Truppen und die ſpäteren Ereigniſſe vollen 
Aufſchluß geben, entſchloß ſich Emin Paſcha erſt nach längerem 
Zaudern, die Aequatorialprovinz zu verlafen. Stanley war 
vor dem Rückmarſch nach der Küſte einen Monat ſchwer krank. 

Tiflis, 25. November. Die landwirthſchaftliche Ausftele 
lung iſt geſchloſſen. Eine goldene Medaille erhielten Eckert 
(Berlin), Ramſon und Simms (London), Mars Söhne (Paris). 

Konſtantinopel, 25. Nov. Der italieniſche Botſchafter 
Baron te Blanc it wegen Ablebens feiner Mutter von hier 
abgereiſt. 

3 Tunis, 26. November. Der öſterreichiſche Aviſo „Miras 
mare“, mit der öſterreichiſchen Kaiſerin an Bord, ift geflern 
Vormittags von Corfu hier eingetroffen. 
das karthagiſche Muſeum. 


Trieſt, 25. Novemder. Der Lloyddampfer „Venus“ iſt, von 
Konſtantinopel kommend, heute früh hier eingetroffen. 
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om, 25. Nov. Die heutige Thronrede ſagt: In dem Wette 
eifer allgemeiner Thätigkeit haben Sie die italieniſche Produk⸗ 
tion begünſtigt; aber deren Schutz darf nicht von Mißtrauen 
welche die Völker nutzlos 
trennen, und darf Reformen nicht hindern, welche die trennen : 


Sämmtliche Xbendblätter ſprechen ſich 


Der vormalige Geſandte der Bers u 
einigten Staaten in Berlin Pendleton tft in der vergangenen 


Die Kaiſerin beſuchte 
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Lokales. 


Poſen, 26. November. 

d. Der „Orendownik“ agitirt, wie bereits neulich mitgetheilt, 
gegen die Sammlung von Beiträgen zu Wablzwecken; in einem neueren 
K Alltel weſſt er darauf hin, wie anderwärts die Sozialdemokraten an 
; ang Y in öffentlichen Lokalen an den Tiſchen Mat nehmen, oder 
in den Wald ꝛc. ſpazieren gehen, und fo ibre 9 Angelegenheiten unter 
einander deſprechen; ähnlich mögen es die Polen poa und pa Ber- 
anſtaltung öffentlicher Verſamm ungen keine Beiträge zahlen; „ei es 
denn für den polniihen Bürger Poſens etwas werth, Beiträge 
a 1 84515 Wahlkomites beizuſteuern, N doch nur eine 
Agentur der 


ur 


E 


k 1 ee A zahlreiche Polen und Polinnen aus der 
Provinz nach Poſen kommen werden, findet am 28. d. M. im Bazar⸗ 
4 faale zu wohlthätigen Zwecken eine Wenbantazeln mit Tanz flatt. 


Teiegraphische Börsenberichte. 
i Produkten: Kurse. 

N 2048. 25. Novbr. (Getreidemarkt.) Weizen a looo I 

por Mai 

0, fremder loco 12,00, per November 16,85, 

76, fremder 18,50, Rüböl 


do, iromdor 
‚20. A 


Te 76.00, 1 ＋ — 


Aktien des Norddeutschen Lloyd 186% bez. 

Hamburg, 25. Novbr, (Getreidemarkt.) Weizen looo ruhig, holsteinischer 
toco neuer 175—182. — A n loco ruhig, meoklenburg. looo neuer 172—175, 
russischer looo ruhig, 114—{18. Hafer ruhig. Gerste fest. gabel, unverzoflt 
ruhig, loco 72. Spiritus matt, par November-Dezember 21% Br., per Dezember- 
Tera os Br., per April-Mai 21 Br., per Mai-Juni 21½ Br. Kaffee sehr fest, Um- 
satz 3500 Sack. — Petroleum fest, Standard white looo 7,60 Br., 7,40 Gd., per 
Dezember 7,35 Br., 7,35 Gd. — Wetter: Trübe, windig. 

. Hamburg, 25. Novbr Zuckermarkt (Nachmittagsbericht,.) Rüben-Aohzuocker 
„ Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am bord Hamburg per 
Novbr. 11,75, * Dez. 11,82½, per März 12,30, per Mai 12,60, Stetig. 


zember 33,00, per Januar-April 33,80, per März-Juni 34, 
Paris, 25. November. Getreidemarkt, (Schlussnericht). Weizen ruhig, per 
gg 22,30, per Dezember 22,30, per Januar-April 22,90, per März-Juni 
8 40. ig ruhig, per November 14,50, per März-Juni I oo. mehl beh., per 
5 —— per Dezember 51,30, per Januar-April 11 per März-Juni 
652.50. — Ads) fest, per Nov. 83,00, per Dezember 83,00, per Januar-April 
f ‚00, per Mörz-Juni 77,50, Spiritus behauptet, por Novemb, 36 ‚50, per December 
2356,75, per danuar- April 36,25, per Mai-August 39,75. Wetter: Bedeckt, 
Havre, 25. Novber. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
h trs 2 cone average Santos per Dezember 104,50, per März iði ‚50, per Mai 
A . Ruhig. 
E Havre, 25. Novbr. (Telegramm der Hamburger Firma Poimann, Ziegler & Co. 
1 Kaffee in Newyork schloss mit 5 points Baisse. 
* Rio 6000 Sack, Santos 12 000 Sack, Recettes für Sonnabend. 
. Amsterdam, 25. Novbr. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine niedriger, 
ha per November 191, per März 201. — Roggen loco niedriger, auf Termine höher, 
325 März 146 a 147, per Mai 146. Raps per Oktober —. Rüböl loco 36, per Dezbr. 
i 1% per Mai 35. 


Amsterdam, 25. November, Bancazinn 59%/,. 


gS Amsterdam, 25. November. Java-Kaffee good ordinary 531/,. 

g Antwerpen, 25. November. (Getreidemarkt.) Weizen fest, Roggen fest. 
Hefer behauptet. Gerste unverändert, 

E Antwerpen, 25. November, Petroleummarkt (Schlussbericht.) Raffinirtes 


Type weiss looo 17% bez. und Br., per November 17¼ Br., per Dezember 
„ per Januar-März 171/3 Br. Fest. 
London, 25. November. Chili-Kupf: Bl N ib 3 Monat 

ST eiaa, Goat meter e 

1 träge, Centrifugal- Cuba — We —. 

. em 25. — Getreidemarkt. Schlussbericht. 
fremder stetig, Mehl ruhig, unverändert, Mais anziehend, Gerste stetig, 
schwach ca. ½ sh. billiger als vorige Woche, Bohnen fest, Erbsen knapp; 
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benronzuokeor neue 


Weizen ruhig, 
Hafer 
t sh. 


 Aheurer. 
2 À London, 25. Novembr., Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche vom 
16. bis zum 22. November: Engl. Weizen 2772, fremder 38021, englische 


E, Gerste 3629, fremde 27 513, englische Malzgerste 18 522, fremde —, engl. Hafer 
1027, fremder 63 291 Orts. Engl. Mehl 22071, fremdes 33645 Sack. 
N ru 25. November. Roheisen. Schluss. Mixed numbres warrants 


olttik des polnischen Adels ſei!“ 2 
dem Konzert des Tenuoriſten Mierzwinski, zu 


Liverpool, 25, November. Baumwolle. Umsatz 8600 B., davon für Spe- 
kulation und Export 1000 B. Ruhig. 

Middi. nenn Lieferung: November 8% Käuferpreis, Movember-Deazem- 
ber 5% d do. 

Now-York, 25. Novbr. Anfangsnotiru Petroleum Pipo line certi- 


on. 
fioates per Dezember 110% ., Weizen pr. Mai 88®/,. 


Bertin, 26, November. Wetter: Schön. 
Newyorik, 25. November. Rother Winterwelzen etwas matter, per Novem- 


ber 83, per Dezember 3 ½, por Mai 89%, 


Fonds-AHurse 
Frankfurt a. u., 25. November. (Schiuss-Courss,) Fost. 
Lonu. Wes. 20,35, Pariser do, 80.625, Wie ner do. 172,10, Reichsanl. 107,20 
Oesterr. Silberr. 7340 4o, Paplerr. 73,40, do, 5proz. do. 87,00, do. Aproz. Goldr, 
93 00 1860 Loose 12,90, 4proz, ung, Goldr, 86,30, Haliener 93,20, 1880er Russen 
92,60%), m. Orientani, 65,30, Kl, Orientani, 66,00, 5proz. Spanier 72,90, Unit. pter 
‚00, Konvertirte Türken 17,30, prozent e 1 Anleihen ” > 
Bproz. serb. Rente 83,601), Serb, Tabaksr, 83,90), 6 pr. cons. Mexik, —,—, Bönm. 
Westb, 286%, Centr, Pacifio. 119,90, Franzosen 203 ¼, Galizior 1571/3, . Bioeinch 
1 Hess. Ludwb, 124,50, Lombarden 110½ Lüb.-Büchener 194,50, Nordwestb. 
161%/,, Unterelb. Pr.-Akt. —,—, Kreditsotien 289, Darmıstädt. Bank 177,10, Mitteld. 
Ar Ari 115,50, Reiohsbank 134,00, Disk-Kommandit 238,10, Sproz. amort. 
Rum, 96,101), do. 4 proz. Innere Goldanleihe —,—. Böhmische Nordbahn 18314, 
Drosdener Bank —, Anglo-Continental Guano-Worke (vorm. Ohlendorff} 
4 pCt, griech. Monopol-Anleihe 78,00, 44pCt. Portugiesen 97,00, siemens 
Glasindustrie 63,50, Ludwig Wessel Aktıengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4% neue Rumänior —, Nordd. Loyd —,—, Duxer steigend —,— 
ungar. Papierrente —,—, Portland-Comentwetke Heidelberg —.— Mecklenburger 
—, Veloce 150,60, internat. Elektrizittäts-Aktion —.—, Bestin-Wilmersdorfer —.—. 
Privatdiskont 4%), Procent. 
1) per comptant. 
Nach Schluss der Börse: Kreditaktien Franzosen —,—, Galizier 
—,—, Lombarden 110% Egypter 93,10, Diskento-Kommandit 238,10, Darmstädter 
~, Gotthardbahn 177,70, Ludwig Wessel Aktien Jes. f. Porzellan- und Steingut- 
fabrikati on —,—, #proz. Ungarische Goldrente -,—, Mainzer —,—, Russische 


Stüdwestbahn m Laurahütte —.— Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con 
25. November. 
ale 
Goldrente 108,00, do.ungar, Goldr, 190,50, 5 proz. Papierrente 96,9 
Busch. Eisenb, 386,00, Dux-Bodenb, tae Elbethalb. 214 ‚00, Elisabeth, —,—, 1 
Deutsche Plätze 58,00, 


u, 
inental-Guano —,—, Türkenloose 26,95, Dresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 
ost — . La Veloce —.— 
on, (Sohluss-Kurse). Leichterer Geldstand befestigte, 
schliesslich abweichend, Valuta, Goldrenten und Tabakaktien matt. 
Oesterr. Papierrente 85,35, do. 5 proz. do. 10 do. 8 * 70, 
En pe Anglo-Aust. 143,40, Länderbank 218,80, Kreditaktien 314455 Union- 
* Kredit 334,00, Wiener Bankverein 115 ‚50, Böhm. Westbahn —,—, 
2587,50, Franzosen 238,25, Galizier (84,75, Alp. Montan-Aktien 98,30, Lember - 
Czernowitz 2 232,50, Lombarden I 176 Nordweostbahn 188,50, „ 166,50, 


Tramw 


Pest, 25, November, Produktenmarkt. Weizen loco fester, per 4 ahr * — . Tabakaktien 115,75, Amsterdamer 97,90, 
Re Gd. 212 Br, per Herbst 1860 7,92 Gd., 7,94 Br. Hafer or ‚37 | Lond. Wechsel 118,20, Pariser do 46,80, Napoleons 9,35%, Marknoten 58,00, 
‚40 Gdy Br. Neuer Mais 5,21 Gd., 5,23 fr. — Kohiraps 12%), Sa. 1 75 br. — Russ, 882 25 ＋ — 275 100,00, Böhmische Nordbahn 212,50. 
Wetter: on. ‚ 25. November. Tr 
N Paris, 25, Novbr, (Schlussbericht), Mohzucker 68% ruhig, looo 28,75 a 3proz. amort. R. 91,00, 3proz. Rente 87,55, 4½ proz. Anleihe 105,10 
20. Weisser Zucker fest, Nr. 3 par 100 Kilogr. per 33 ‚00, per De- italienische 5proz. R. 94,25, Österreichische Goldrente 62½ #proz. ungar. 


Goldrente 87, 


Bes „ 4 proz. Aussen 1880 —,—, 4proz. Russen 1889 92,30, 4proz. 


pter ’464,06 4 proz. Spanier äussors Anleihe 73%, Konv. Türken 17,52½ 
Türkische Loose 76,00, Sproz. privi, Türk, - erg ve 475,00, Franzosen 
526,25, Lombarden 285,00, do. Prioritäten 316 Banque, ottomane 539,00, 
Banque de Paris 797,50, Banque d'esoompte 22800 00, Credit foncier 1302,50. 
do, mobilier 465,00, Meridional-Aktien —,—, Panama-Kanal-Aktien 58,75, do, 
5 proz. Obligationen 60,00, Rio Tinto Aktien 395,00, Suszkanal Aktien 2317 „50, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122%, de- London, kurz 25,23, Chöques auf London 
25,25, Compt. d’Escompte 615,00, 

Robinson Diamant- Gesellschaft-Aktien 134,00. 
828 25. November, (Sohluss-Course,, 
Engi. 2ů proz. Consols 97½, Preuss. 
93%, Lombarden 1% 4 proz. Aussen von 
rrente 73, do. Coldrente 93, 4proz, ungar. . 96%, 4proz. , 
73%,, proz. privil, Egypter 102 ½ proz. uniffz. do. 91% 3proz. garant. do. 100 ¼, 

roz, egypt. Tributant. 92¾, Convert. Mexik. 94½, Ottomanbank 1%, 3 
92, Canada Pacifio 76, De Beers Aktien neue 22%. Platzdiskont 4. 
In die Bank flossen heute 280 080 Pfd. Steri. 


Fonds- und Aktien-Börse. 
gertin, 25. Novbr. Die heutige Börse eröffnete in verhältnissmässig fester 
Haltung und mit theilweise etwas besseren Coursen auf spekulativem Gebiet, wie 
denn auch die von den fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen 
ziemlich günstig lauteten. Die Spekulation zeigte sich im Allgemeinen zurück- 
haltend und Geschäft und Umsätze bewegten sich in mässigen Grenzen, soweit nicht 
durch die mit der Ultimoregulirung verbundenen Transaktionen der Verkehr sich 
etwas regsamer gestaltete; hierdurch wurde auch weiterhin die Coursbewegung 
bestimmt, welche bei zumeist kleinen Schwankungen im Grundton fest blieb. 
Der Kapitalsmarkt erwies sich zumeist ziemlich fest für heimische solide An- 
lagen und fremde, festen Zins tragende Papiere konnten ihren Werthstand 
durchschnittlich behaupten, blieben aber ruhig. — Der Privatdiskont wurde mit 
4% Prozent, Geld zu Prolongationszwecken wurde mit ca. 7 Prozent gegeben. — 
Auf internationalem Gebiet waren Oesterreichische Kreditaktien fester und leb- 


Fest. 
roz. Consols 106, italien. 5proz. Rente 
9 92%, Conv. Türken 17% Oesterr. 


spekulativen Devisen lebhafter, Aktien der Deutschen Bank und Berliner Handels 
geoseilschafts-Antheile etwas höher. Industriepapiere im Allgemeinen fest, 
aber nur vereinzelt belebt. Montanwerihe im regen Verkehr md, theilweise 


wieder höher. 
Produkten - Börse. 


Berlin, 25. November. Wind: S. Wetter: Sohön, 

Die Produkten-Börse bot beim heutigen Beginn der neuen Woche ein wenig 
erfreuliches Bild. Auf keinem Gebiet des gesammten Verkehrs kam es zu regem 
Geschäft und die Haltung war vorwiegend matt. 

Loeo-Weizen still. Für Termine hatten de niedrigeren amerikanischen 
Notirungen und auch die im Uebeigen wenig ermunternden, auswärtigen Beriehte 
verschiedentlich Verkaufsordres auf spätere Sichten an den Markt geführt, welcher 
in Folge dessen matt und doch ziemlich still verlief, Schliesslich waren Haltung 
und Preise einigermassen befestigt. 

Loco-Roggen im offenen Markte ohne Umsatz. 
lief ausserordentlich wenig belebt. verschiedentlich kamen zwar Realisationen 
der Platzspekulation zur Ausführung, welche auch mit winzigen Pe eisabschlägen 
verbunden waren, aber flau durfte wan den Markt darum durchaus nicht nennen, 

Loce - Hafer matter. Termine still und eher etwas billiger. 

Kanssnmen! 5 Pf. niedriger. 

s wenig verändert, 


| Rabel setzte mit zierlich guter Frage für späte Termine ein, ermattete 
trotzdem aber wegen auffallender Vernach ssigung naher Sichten und "schloss per 
1 
$ 
i 


Der Terminhandel ver- 


diesen Monat 1 Mark, im Uebrigen nur wenig Groschen niedriger als Sonnabend. 

Von Spiritus fand die gute Looozufuhr zu unveränderter Notiz Unterkom- 
mon, weil laufender Monat in Deckung besser zu verwerthen war, Die anderen 
Sichten bekundeten matte Tendenz end stellten sieh deren Course am Schlusse 
20 Pf. niedriger als vorgestern. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm. iovo 
still. Termine still. Gakündigt 59 Tonnen. Köndigungspreis 188 M. Looo 176 
bis 193 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität 185 Mark, bunter polnischer — ex 
Kahn bezahlt, per diesen Monat — bez. 
Dezember-Januar — bez; 
Mai-Juni 194,25—194 bez., 

Aauh-Weizen per 
Kündigungspr. — M. Loco — M. 


per November-Dezember — der., per 
per April-Mai 193,75—194—193,5— 193, 75 bez., per 
per Juni-Juli — bez., per Juli-August — bez. 

1 kg. Loco —. — To. 


— N, 


. re mer. 
nac ualität, elbe eferungsqual 
7. 1005 4g. be -Mai — z pee wald 

» Looo feine Waare behauptet. Termine still. Ge- 
kündigt 1 386 7 To. Kündigungspreis 170 Mark, Loco 168—175 Mark näch Qualität. 
Lieferungsqualität 2 — 5 —, per diesen Monat 170 ber., por pe- 


ber 170—169,5—169,75 x — 
ee 5 1 8. l. . e Januar 


bezahlt, * 
bis 170,5 bez., per 22 -Juli — bez. = per Mai - Juni 170,5 170.28 

Gorsto per 1000 ke. Fest: Grosse und kleine 137—205 Mk. nach 
Qualität, ne. 195 


Hafer per 1000 Kilogr. W mattar. Termi: 3 
Tonnen. Köndigungspreis — Mark. Loco 160 Sl * 
Lieferungsqualit 61 Mark, Aa mittel 
68-173 ab Bahn bez., russischer — wW. 

168 M. bez, per ai 159,76—159, 428275 
per Januar-Februar — bez., per April. 


por 17 3 . ‚por Juni-Juli — 


Gokändigt — 
Mk. nach Qualität. 
bis guter 161 bis 167 fe feiner 
per diesen Monat 
Mark bez, per 
y 159,75 bez, per 


Gekün 


Dezember — bez., 
Mai-Juni 159,25 bez. 

Mais por 1008 za Loco still. Termine still. 
Kündigungspreis — M. 134—140 Mark nach Qualität 
und per November- ander — bez, per April-Mai I —122,25 
Juni — bez. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaara 165—215 M., Futterwaare 156—162 m. 
nash Qualitát. 

Roggenmehl Nr. O und 1 per 100 kg. brutto inclusive Sack. Termine 
ruhig. Gekändigt — Sack. Kündigungspreis — Mark, per diesen Monat und per 
November-Dezember 23,5—23,55 bez, per Dezember- Januar —, 
Februar— bez. por April-Mai 23,7 bez, per Mai-Juni — Mark bez. 

Trockene Kartoffeistärke per 100 kg. brutto inch Sack Loco 
— NM. Termine — kündigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität toco 

—, per diesen 8. —, per Oktober-November — M. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto incl. Sack. Loco und Termine —, 
kündiet — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität 
Monat — M., per November-Dezember — M. 

Röböl per 100 kg. mit Fass. Termine flauer. Gekündigt 1400 Zentner. 
Kündigungspreis 78 M. Loco mit Fass — Mark. Loco ohne Fass — M. bezahlt. 
pr per November - Dezember 69,5—69 M. bez., 
por Dezember - Januar 68,5—68,3 M. bez, per Januar-Februar — bez, per 
März-April — bez. per April-Mai 4--64,9 ber., per Mai-Juni —. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard White) por 100 Kilo mit Fass in Posten 
Min 100 un Gekündigt — kg. Kündigungspreis M. Per diesen 

nat — 

Spiritus per 100 Liter à 100 p = „20200 Liter pot. nach Tralles foco 

Termine —. kündigt — 


digt — Tonnen. 
por diesen Monat 
5 bez., per Mai- 


per Januar- 


Ge- 


looo —, per diesen 


Per diesen Monat 9 M. 


Loco — . 


mit Fass — vorstou 33 — Liter, Kündigungspreis 
> k 


— M, per diesen . 
un en mit 80 Mark vers I Fass, 
Kündigungspreis — M. Loco ohne Fass 5 . re por diesen Monat _ 

į per November - Dezember —, per März-Aprii — M., per April-Mai — bezahlt. 

Spiritus mit 70 Mark verbrauchsabgabe. Niedriger. 

Liter. Kündigungspreis 31,8 Mark, Loco ohne Fass 32 M. bez, per diesen 
Monat 31,6—31,5—31,8 bez., per November-Dezember, per Dezember-Januar 
und per Januar-Februar 31,2 bis 31,1 bez., per Februar-März — bez., per April- 
Mai 32,2 bis 32,1 M. bez., per Mai-Juni 32,5—32,4 Mark bezahlt, por Juni-Juli 
33—32,9 bez., per Juli-August —, per August-September —. 


Gekündigt — Liter, 


Rsh 2 Kara hafter; auch Franzosen etwas besser und wie Warschau-Wien ziemlich lebhaft‘ Weizenmehl Nr. OU 26,00— 24,00, Nr. @ 24,00—22,5 bez. Feine Marken 
eee 25. Novbr, Die Verschiffungen betrugen in der vorigen Woche | andere ausländische Bahnen wenig verändert und ruhig. — inisadische Eisenbahn- f über — bezahlt. 

k 8000 en 6000 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. Roggenmehl Nr. 9 und 1 23,75—-23,00, de, taino Marken Nr. O und 

1 $ re pool, 25. Nov. Baumwolle, en d Muthmasslicher Umsatz aktien ziemlich behauptet und wenig lebhaft; Lübeck-Büchen und Mainz-Ludwigs- 1 24,75 8 ‚75 bezahlt, Nr. 0 1%, M höher als Nr. O und | por 100 kg. brutto 

E => Ballen, Ruhig. Tagesimport 9000 B. —_—hafen abgeschwächt. _— Bankaktien waren fest, in den Kassawerthen abgeschwächt. — Bankaktien waren fest, in den Kassawerthen ruhig; die * inol, Saok. 

č Feste Umrechnung: 1 Livro Sterk — 20 M. I Dolk = 44 M., 1 Rub. = a Ea M. 20 Pt., 7 fl. sodd. W. = 12 Me, 1 fl. österr. W. = 2 M. j fl. holl. W. = I M. 70 Pf, 1 Frano oder 1 Lira oder i besctagza80 pt. 

— II 


7 ike Bad, Prām.-Anl, H 143,00 B. Sohwed. ne 34| 99,50 be B. arsch.-Teresp.| 5 | 99,50 G Reichenb.-Prior, „Centr.-Pf.Com.-0. a 98,08 bz e 
9 Bauk-Diskonto: Wechsel v. 25. Say, präm Ani. 4 1145.60 br do 888 3 | 88,00 bG. so. Wioner| 15 196,10 bz 5 .. rz. 120 : 8 
y ord 24 2 p 168,35 bz Brnschw.20T.-L.| —|106,00 G. 441102,90 bzB. Weichselbahn .... do. Gold-Prior.| 5 do. do. VI. (rz. 110 $ 110,00 G. bz& 
: or 2 5 20,35 bz f Cõln-Mind.Pr.-A.| 3149 bz 5 | 87,00 bzG mst.-Rotterd..... sagst. B. (Lb.) 903 62,50 8. do, diwSer.(rz.100)| 4 10,00 ba G 62G 
F — er Sagt H * 80.60 bz f Dess. Präm.-Anl, 30 36, 5 ‚90 br d. Gotthardbahn 176,90 bed. do. Obligation. 5 101,40 br 8. do. do. z. 100) 33 Pr G bzB. 
Dien . 44| 8 T. 172,45 bz | Hamb. 150 7.3 84,10 bzG: tas. Mitteim. 5 114,10 de .. See 4 | 97,80 G ee e eee 89588 er 
Feeder f 3. 21420 . | Mein. 7 baer 100,10 65 eee Chark-Asow gar] 5 8 $, rongo 4 Ka 
E SMWersoheu 8 18 1.121800 B. | Oidonbi Loose... SpanischeSchuld| 4 | 73,20 bz 1 045 8068 . Sd ge elt. F. 5 1100,30 ki. —i—fschies.B.-Cr.(rz.100)| 4 10,00 © bed. 
x in Berlin 5. Lombard 6. Türk. A, 1865 in ae Schweiz. Centr! 5%] 144, 20 b Dee 75,75 kl. do. do. (rz. 100) & 98,90 G. — 
Tn, Banknoten u. Coupons. |- „ | o. e ee eee, ee e "so 8 m ne 
oH do: 5 £ do. do. (rz.110)|4 1100,40 @ 
— . 20,30. G. o 93,90 kl. 83, 90 sts 0. 2210 _|Kozlowiworon. |5 | 99,60 ki. —— 3o. ao. C 3 | 98.69 © bz 
a (nirenda do. e fe u ag 5 
i — G u .Gold-A. . Gold-Rent kl, ; PR: Chark 
Sat Noton J PTa, teri, 20.34 & | Chines. Anleihe unen pionera 70 f. 800] Eisenbahn- Stamm-Prioritätenf do. (Oblig:) er. “ | 89,60 B. 
100 Franos | 80,60 bz ben. Sts. Ant. 86. 40. 40. . 40 895 4 ccc ai rigas Kursk-Kiewoonv|4 | 89,25 & fa. f. span. Pros. H 
£ Be Not. rano \ i 0. Os 00, „ Altdm.-Colberg. 113,25 G 702 y Berl. Cassenver.| 54 | 133,00 zG 
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13 100 A... | 215,40 bz f do. do. .|4 | 92,90 ki 92,90 —— 125400 ea Bresiau-Warsoh, 61,25 bad. | Mosco-Jaroslaw |5 | 63,90 G do. Handelsges.“! 1 7 b2G. Y 
4 do. do. 4199,90 . 100,00] 40. Tem-Beg.-A. do. Kursk ger. 4 | 86,30 G. 2 teren P 2508 . m 3 168,50 de G. 
i Deutsche Fonds u. Staatepap. 2 E — 2 5 5 300 80 103,75] Wiener C.-Anl. .. Fr zus“ 2 $ 91,75 4 en e 9 187.50 8 Köhn — strk. = 
innländ. Loose. —| 63, bu o. Sme s x =- -H . ‚ . Zuoker 105,50 bz 
1 Griech. Gold.-A.) 5 | 93,50 ba Eisenbahn-Stamm-Akti 105,00 bz A Opsi-Griasyaonv 4 | 92,50 dz d. Bresl Diso.-Bk. | 64 | 114,50 wG Löwe & C 
< Dtsohe. honaan 4 1 u italien, Rente.. 5 | 93,25 kl. 93,40 mb En Poti-Tiflis gar. 5 de. Wechslerbk.| 6 | 112,10 b. 9 18537 — 0. 
do do, 319290 G Kopenh.Stadt-A.| 31 Aachen-Mastr....| 21 | 20,50 bzG. 116,70 bz Rjösan-Kozlow zg] 4 | 89,20 bz Danz. Privatbank] 84 | 141,60 te 8 liai 2s 
L Preuss, oons Ank = — 775 — Lissab. St.-A. . l. 4 83,50 kl. 83,50] Attenburg-Zeitz. 9 | 190,50 bz 115,60 bzG. | Rjaschk- Aeg. 5 99,70. B. Darmstädter Bl. 9 | 176,30 bZ o 2. [19125 tea. 
% sa Pi ann Mexikan. Anl. - 8 95,20 55 xi. 96,00 S 106,10 — Aybinsk-Bolog...| 5 | 91,25 (l. 86,50) — Š Ba Junge 3 AH Er: 10 1159.25 wa 
. ep "Anl, 9 P e a n 
Le Loews; Sahne -| 34 | 9490 8 Südweste Bar| $ : . 5 do Gonossensoii| 6 az Ji 19000 se 
. — «Sch, f in- CK zone 5 . Ho. t. 
r. 3 100,50 — o Se e 92,80 xi. 93,50] Frankt,-Güterb..) 4} | 92,25 bz Tan IF 107 150 we 72248565 Dise.- Command. 2 173 Bu mc 14 18.95 — 
% be Berliner. —— 5 119,30 G rea r 30 ya — = 77 184.80 be — Obligation. r i : 15 ‚25 k reg 1 
4.4.20 G 2 = Mainz-Ludw sh 124,25 bz Ser eee b. E 50 B: oroditoank -| O | ‚82:50 J. 92,6 10 139,00 eG 
I: eene fi smen, [i A O Ze ee ene Tee Buhl o- | 1825 a 2 hemmen 
MO mima 3 100,50 8. do,Kred.100(58 Meckl. Fr. Franz 64 | 162,20 bz do, da 1876...... Hal. Eisonb-- -obh | 57, 20 ki. 57, 90 Ks nigsb. Ver. -le f 401.0 Q 6 [12790 
~ jCntrhLásoh.j 4 |102,00 be do. 1860er L... Nörschl.-Märk...) 4 Bresi.-Warsch. . 5 Serb. Hyp.-Obl..5 | s4, 9038. eipziger Credit] 4 100 ten, 154. 2 at- 
ja do. do. 3100,40 38 92,008 go, 1864er J Ostpr. Südbahn..| 6 80 bad. |Mz.Ludwh.68,69] 4 102,00 bz pf do. Lit. 8. 5 50 U Magdeb, Priv-BR fe 126 12} 268,88 — 
ene ie Pester Stadt-A... Saalbahn „| O. | 48,00 bz , ran. H ‚Süd-Nal. Bahn -|3 | 6 6180 kl. 61,75]makterbank 7 ‚00 bed. 14226 K 
mrk. J „ pf.-Br. I-IV. rgard-Posen.. Mec! r. Franz I Aytesoklands 
40. 3 00. la.. S Ga | Woimar-Gera-.| g | 2250j8:G d- tii S| Gentral-Pacifio - 6 |110,60 B, Weer. 7 Posen. Sprit-k.. J fie % 
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egg å [tete ga f Raab-Graz, Pri-A-| 4 1106,76 be 2134| 524,00 tr 22 re 15 [174100 K 
È “|34| 99,90 8 nam. Btagt-Ank |2 2245 bz 122,75 bz G cisco Face 8 111270 bea Norda, 68 % | 30 (402,50 ne. 
schien. anl. 3100,00 G. Rum, Staats-Ant.| 8 Southern Pacific| 6 |111,60 88. Oester. Ccedit-A. 9 
do. „do e | Petersb. Disc,-Bk 4. 176,00 d 
do. do. Ob.. 6 6 iosi 10 ki, 108,00 Buschtherader „| 74 | 167,00 G theken-( ertifikate- do. intern. G. 12% 126,90 br G. 
i do. fund. Obl 5 101,25 k1101,80|Canada Pacifiov, 71,75 zG naa a ea OE OE ntet a 05 PERL 233,25 bz& 
l 2 ‚00 kl. 86,0 Dun-Begenb. . 74 | 227,25 be Busch. Gold-Obi.| 441104,40 B. Danz. Hypoth.-Bank 3;| Pr, Bodenor.-Bk.| 64 g 1230238, 68 
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